
Скрипты текстов  

Text 1.  

Hallo, grüß dich! 

Weil du heute nicht im Kurs warst, rufe ich dich an. Zum Glück kann ich dir eine Nachricht 

hinterlassen. Also, am Freitag ist unser letzter Kurstag und da ... wir wollen das ein bisschen 

feiern.  

Wir haben uns überlegt, dass jeder etwas zum Essen macht und das in den Kurs mitbringt. 

Könntest du eventuell einen Salat machen?  

Das wäre ganz toll. Die Kosten für die Getränke werden wir uns teilen, das macht dann 2 Euro 

für jeden, ok? Ich hoffe, du wirst dann wieder gesund. Ruf mich bitte noch mal an, am besten ab 

19 Uhr. Hast du meine Nummer? Ah, ich sage sie dir sicherheitshalber noch einmal. Das wäre 

7345682.  

 

 

Text 2.  

Wir beschäftigen uns heute mit der Frage „Gleichberechtigung im Haushalt“ und konfrontierten 

über 50 verheiratete Paare mit der Frage „Wie teilen Sie sich die  

Arbeit im Haushalt?“ Hören Sie sich dazu zuerst einige Stellungnahmen.  

 

6. Na eigentlich mach alles ich. Ich bin zu Hause und daher koche 

ich, ich wasche ab, ich bügle, ich versorge das Kind. Mein Mann macht vielleicht den Abwasch 

und in dem Garten, dafür ist er zuständig. Und einkaufen gehen wir beide.  

 

7. Wo ich im Haushalt helfe... Hm.. Oh, Gott. Kochen. Kochen tue immer ich. Das macht mir 

immer großen Spaß. Dafür wäscht meine Frau immer ab. Wäsche waschen mache ich nicht so 

gerne. Das macht sie. Dafür gehe ich immer gern einkaufen und Gartenblumen gießen, dass ich 

ein bisschen aus dem Haus rauskomme.  

 

8. Tja. Bei uns ist es so, mein Mann ist voll berufstätig. Ich bin zu Hause mit unseren 2 kleinen 

Kindern 3 und 5 Jahre alt. Tja, er schaut zu, dass ich koche, abwasche, aufräumen–das muss 

auch ich machen, vor allem die Kinderzimmer schauen ziemlich schrecklich aus. Wäsche 

waschen –das mache auch ich, ebenso das Bügeln. Das Einkaufen übernimmt er, putzen tue ich 

und im Sommer betreut er den Garten, gießt die Blumen im Garten, aber das kann ich nicht, das 

mag ich nicht. 

 

9. Wissen Sie, bei uns ist es eigentlich ganz unterschiedlich. Es  

hängt von der Situation ab. Meistens koche ich und gehe auch einkaufen, während meine 

Partnerin, sich eher mit Aufräumen und Abwaschen beschäftigt. Die Wäsche –die teilen wir uns 

und Garten haben wir keinen daher, entfällt es weg.  

 

10. Also, mein Mann, der ist ziemlich voll, der macht überhaupt nur, was ihm Spaß macht. 

Einkaufen geht er, ja, aber er hält dann die Liste nicht, die ich ihm aufschreibe, kauft irgendwas, 

meistens zu teurere Sachen. Ab und zu kocht er, aber das Abwaschen überlässt er mir. 

Aufräumen  

tut er sowieso nicht. Die Wäsche, die schmeißt er einfach ins Eck, das ist meine Sache, putzen 

kann keine Rede sein, also und um den Garten kümmert sich bei uns überhaupt keiner, der 

verwildert.  

 


